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©Pangelifdje tirdje SBehtfelöeit. ÜluSfüljrung be§ 2lltartifcl)e§
an ©djmibt & ©djmtbroeber, 3ürtc£).

@d)ulljaudneu6au llnter=ffie$ifon. 3alzziegel=©ebad)ung an bie
Siegelet ißarabie§ bei ©djafffjaufen.

©cbnlbauëbaa £amt=5>iirnten. ©ebadjuttg in ®oppelbad) an
bie Segelet ißarabieS bei ©djaffljaufen.

Kanalifation Slltftetten. ©rftellung eine§ 3ementrôl)renïanal§
in ber SÜKttl. ©üterftrafse an fjaore & ©te., ^üricl).

Sieferboitbau 8ubrett!on=Sljattt>il. ©amtliche Arbeiten an Sau=
meifter ^ertatti in Sfyalroil.

2ßaffer= uni) ©teltrijitâtëtter! ©öziitgcn. ©rftellung einer ®rucf=
leitung oon zirfa 500 m famt ggbranten an Ulbolf Slitter, jn=
ftaHateur, ©fingen.

Sorfbadjbertnwung in Sontnttd an fj. SRooeba in STiatnmern
(&t)urgau).

Srainngennterneljmen ©riitten. iKBijrenlieferung an Keller &
©o., SSintertijur.

Srainageunternebmen 9ïieMjof=9lefteii(iitdj. ®ie 3lu§fubrung ber
Drainage an $raineur SDteifter in ©enfen ; 3ii5£jrenlieferung an
SContoarenfabriî ©ntbrad).

©aëberforgung (iiolbad). ©rabarbeit, bie Segung be§ ®a§=
ro£)rne^e§ unb bie ©rftellung ber guleitungen an ©arl »frei in
©orfdjact).

Lieferung bon ©djnlMnïen für bte ©djule Oberägeri. 20 ©tücf
an ©ebrüber §enggeler, med). Schreinerei, Oberägeri ; 20 ©tuet an
©igmunb SJieier, med). Schreinerei, Oberägeri.

Steuban bed Xaber $1% ©trobbntfabri! in ©baut, ©âmtlidje
©obenbeläge, in Sitofilo auszuführen, an ß£). §. ©fifter & ©o.,
Unternehmung für ©obenbelag in Sitofilo, in ©afel.

Sie SJiaurerarbeit ant Steubau bed £>otel Sdjmert in Söeefen
gemeinfam an Kafp. Seuzinger=Seuzhtger unb Kafp. Seuztnger=©öf)nt
in ©laruS.

Sie Sludfüljrung bon Sitofilo, fugenlofer ©obenbelag, in ber
großen ffefthalle im ©ol be la ©chlucht in ©erarbmer unb fämt=
liehe ©obenbeläge im SHeubau be§ ßrn. Sargeron bafelbft an bie

fftrrrta ©h. 6. ©ftfter & ßo., Unternehmung für ©obenbelag in
Sitofilo, in ©afel.

©rftellung eined SSBatbœegeS in ißeift (©raubünben) an aöilhelm,
©aoegn & ©o. in ©eift.

©etmtljrmtg beê £uadbadjed tn ©ergün an Slleçanber ©roggi
in ©ergün.

©trabenbaute ©alorino=@omajzo im ©oranfdjlag oon jr. 21,000
an bie pirata 3lguftoni & ©alert in SKenbrifio.

Strafenbaute Mobi=iPrato=Salpe im ©oranfdjlag oon jr. 64,000
an bie jirnta SHobari ©aSpare in 3l§cona.

Ifafjfywfctt**,
Sauwefen in Sünd). SSolIiêÇofen wirb wohl

in nächfter ßeit eine neue Kirche erhalten. Seit bera
©ingug iljreg neuen ©eelforgerg, eineg borgüglidhen
fôangelrebnerg, ift bag alte äircßlein Diel gu tiein ge=
wotben unb eg wirb allseitig bem Sau einer neuen
geräumigen, ftilüoflen, ber ©emeinbe gur Sterbe gereichen»
ben Sirene gerufen. ©in prächtiger Saupla§ auf ber
Slnhöhe ift bereits täuftid) erworben unb ein fdjöner
Saufonö ift auch f<hon borhanben.

Saumefett in Sern. SRit bem Sau beg Ser*
waltungggebäubeg für bie Sllfoholberwat*
tung an ber Sänggaß ©traße (Sreugung mit ber
SRittelftraße) ift nunmehr begonnen worben. Sie
junbamentierung bat ftattgefunben unb bie ©octel
(©olothumer Steine) finb gröfetenteitS gelegt. Sie
Sntfernung be? ©ebäubeS üom ©bemiegebäube berfelben
Serwaltung beträgt girfa 20 m. ®er längere fjlügel
bed ©ebäubeg macht fÇront gegen ©übofien, ber fürgere
Flügel gegen-9îprSoften; eg wirb ein Heller unb ein
©rbgefthojj, einen erften unb jweiten Stocï unb ein
®acbfach enthalten. 3m jweiten ©toeï bleiben jwei
SBobnungen bigponibel; biefelben tonnen auch ju Sureauj
eingerichtet werben, gür bag Sleufeere beg ©ebäubeg
ift eine einfache Sanbfieinardjitettur, für bag Snnere
eine befcheibene Slugftattung mit möglichfter ©infehrän«
tung aller Slrbeiten beforatioer Statur üorgefeben. Sie
überbaute ©runbfläche beg ©ebäubeg beträgt 593 m®,

bauleitenber Slrchitett ift £>err ^ünerwabel. Ser Sau
foil big @nbe nächften Sahreg gum Segug fertig gefteHt
werben, gür benfelben ha&en bie eibgen. Sftäte (ohne
Sauplafc) einen ßrebit oon f^r. 341,000 bewilligt; aß»

fällige fÖiehrtoften ftnb aug bem Setriebgüberfchuffe ber
SUtoholüerwaltung für 1904 gu becïen.

Sag ßentralamt ber Sllfoholüerwaltung benu^t gur
ßeit bag ber ©ibgenoffenfehaft geljörenbe §aug Sunbeg»
gaffe 12. S" bemfelben ©ebäube ftnb eingelne Sureauj
ber Dbergollbireftion untergebracht; bie anbern bagegen
befinben fich in gwei gemieteten fßribathäufern (Sunbeg=
gaffe 10 unb ßeughauggaffe 26). Surch ben SBeggug
ber SUEot)o!berwaltung nach ber Sänggaffe wirb eg

unter ©cfparung oon ÜWietauglagen möglich gemacht,
fämtliche Sureauj ber SbergoQbirettion in gwectmäjjiger
3Seife unter einem unb bemfelben Sache gu bereinigen.

Sieler ©emeinbebauten. S" einer Sotfchaft an Den
©rofeen ©tabtrat gibt ber ©emeinberat bon Siel 8lug»
tunft über bie Serwenbung beg 4,5 ÜKiOionen Slnleiheng
bom Sahre 1900 unb beantragt bie ©enehmigung ber
auf betfehiebenen großem ©emeinbewerten borgetommenen
Srebitüberfchreitungen, fowie bie Aufnahme eineg neuen
Sarleiheng im Setrage bon gr. 700,000 für einige
äufeerft bringlidje Slrbeiten. Sie größten Strebitüber»
fchreitungen weifen auf: ©chulhaugbauten gr. 35,286;
Sramwap=llmbau unb =Slntauf gr. 168,466; ©agwerf»
erweiterung gr. 98,953; ©lettrigitâtêroert gr. 109,702;
©trafeenanlagen gr. 49,725. Slufjerbem mu|te für bie
©trafeenbahn eine Sraftgentrale mit ïftotorreferbe er=
ftellt werben, welche gr. 232,732 berfchlungen hat-
Sag neue Slnleihen bon gr. 700,000 foß nach bem
Slntrag beg ©emeinberateg foîgenberma|en berwenbet
werben: jr. 65,000 für grünbliche ^Reparatur ber
beiben ©chulhäufer an ber Sufourftra^e; jr.
500,000 für Sau eineg.©djulhaufeg für ®pm»
nafium unb fßrogpmnafium, unb ber fReft für
©rfießung einiger SrücEen unb ©trafen. Ser ®e=
meinberat hofft fchliefelich, burch noch intenftbere 3lug=

nü|ung ber ©emeinbeanftalten bagu gu fommen, bie
jährlich wieberfehrenben Sefigite gu berhinbern unb bie
tontrahierten Slnleihen burch eine fietige Slmortifation
gurücfgubegahlen. 3" einer ©pegialbotjchaft wirb bie
fïîotwenbigteit eineg neuen ©thußjaugbaueg für @pm=
nafium unb fßroghmnafium bargetan. fRach bem Sor=
fchlage beg ©emeinberateg täme bag ©ebäube auf bie
bon ber ©emeinbe erworbenen ©pitalreben gu ftehen;
eg Eönnte, wenn fofort mit ben Slrbeiten begonnen
würbe, im jrühjaljr 1905 begogen werben. Ser @tabl=
rat wirb in feiner nächften ©i|ung über bie Slnträge
beg ©emeinberateg beraten. („Sunb".)

Sautoefett in 3)er ©ro^e fRat bewißigte
100,000 jr. für ben Sau eineg tautonalen Strdjib*
unb Sibliothefgebäubeg.

ßirchenbau Slltftätten (fRheinthal). Sie fathotifche
Sirchgemeinbe wirb, wie bereitg gemelbet, ber ebang.
bie Summe bon 130,000 jr. für gängtich.e Ueberlaffung
ber beftehenben paritätifchen Kirche begahlen unb bie
ebangelifche ©emeinbe hit biefen Sorfdjlag legten @onn=
tag afgeptiert. Severe hat nun bie ^icchenborfteher=
fchaft einftimmig beauftragt, fßläne unb betaißierte
Äoftenberechnungen für eine neue Kirche im Soran=
filage bon 270,000 jr. einer noch bor ÜReujahr 1904
abguhaltenben ©enoffettberfammlung eingubringen.

(©leithen Sageg hat auch t>ie fatholifche Sirchgemeinbe
ben Sluglöfunggbertrag einftimmig gutgeheißen.)

Ser Sauplah für bie neue proteftantifche Kirche ift
f^on erworben unb in 2—3 jähren wirb fich barauf
ein fßrachtbau mit 900 ©i^plähen erheben.
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Evangelische Kirche Weinselden. Ausführung des Altartisches
an Schmidt à Schmidweber, Zürich.

Schulhausneubau Unter-Wetzikon. Falzziegel-Bedachung an die
Ziegelei Paradies bei Schaffhausen.

Schulhausbau Tann-Diirnten. Bedachung in Doppeldach an
die Ziegelei Paradies bei Schaffhausen.

Kanalisation Altstetten. Erstellung eines Zementröhrenkanals
in der Mittl. Güterstraße an Favre à Cie., Zürich.

Reservoirbau Ludretikon-Thalwil. Sämtliche Arbeiten an Bau-
meister Perlatti in Thalwil.

Wasser- und Elektrizitätswerk Bözingen. Erstellung einer Druck-
leitung von zirka Svv m samt Hydranten an Adolf Ritter, In-
stallateur, Bözingen.

Dorsbachverbauung in Lommis an F. Roveda in Mammern
(Thurgau).

Drainageunternehmen Briitten. Röhrenlieferung an Keller à
Co., Winterthur.

Drainageunternehmen Riedhof-Neftenbach. Die Ausführung der
Drainage an Draineur Meister in Benken; Röhrenlieferung an
Tonwarenfabrik Einbrach.

Gasversorgung Goldach. Grabarbeit, die Legung des Gas-
rohrnetzes und die Erstellung der Zuleitungen an Carl Frei in
Rorschach.

Lieferung von Schulbänken für die Schule Oberägeri. 20 Stück
an Gebrüder Henggeler, mech. Schreinerei, Oberägeri; 20 Stück an
Sigmund Meier, mech. Schreinerei, Oberägeri.

Neubau des Xaver Milz, Strohhutfabrik in Cham. Sämtliche
Bodenbeläge, in Litostlo auszuführen, an Eh. H. Pfister â Co.,
Unternehmung für Bodenbelag in Litosilo, in Basel.

Die Maurerarbeit am Neubau des Hotel Schwert in Weesen
gemeinsam an Kasp. Leuzinger-Leuzinger und Kasp. Leuzinger-Böhni
in Glarus.

Die Ausführung von Litosilo, fugenloser Bodenbelag, in der
großen Festhalle im Col de la Schlucht in Gerardmer und sämt-
liche Bodenbeläge im Neubau des Hrn. Largeron daselbst an die

Firma Eh. H. Pfister à Co., Unternehmung für Bodenbelag in
Litosilo, in Basel.

Erstellung eines Waldweges in Peist (Graubünden) an Wilhelm,
Cavegn à Co. in Peist.

Bewuhrung des Tuasbaches in Bergün an Alexander Broggi
in Bergün.

Straßenbante Salorino-Somazzo im Voranschlag von Fr. 21,000
an die Firma Agustoni à Valeri in Mendristo.

Straßenbante Rodi-Prato-DalPe im Voranschlag von Fr. 64,000
an die Firma Rodari Gaspare in Ascona.

Verschiedenes.
Bauwesen in Zürich. Wollishofen wird wohl

in nächster Zeit eine neue Kirche erhalten. Seit dem
Einzug ihres neuen Seelsorgers, eines vorzüglichen
Kanzelredners, ist das alte Kirchlein viel zu klein ge-
worden und es wird allseitig dem Bau einer neuen
geräumigen, stilvollen, der Gemeinde zur Zierde gereichen-
den Kirche gerusen. Ein prächtiger Bauplatz auf der
Anhöhe ist bereits käuflich erworben und ein schöner
Baufond ist auch schon vorhanden.

Bauwesen in Bern. Mit dem Bau des Ver-
waltungsgebäudes für die Alkoholverwal-
tung an der Länggaß - Straße (Kreuzung mit der
Mittelstraße) ist nunmehr begonnen worden. Die
Fundamentierung hat stattgefunden und die Sockel
(Solothurner Steine) sind größtenteils gelegt. Die
Entfernung des Gebäudes vom Chemiegebäude derselben
Verwaltung beträgt zirka 20 m. Der längere Flügel
des Gebäudes macht Front gegen Südosten, der kürzere
Flügel gegen Nprdosten; es wird ein Keller und ein
Erdgeschoß, einen ersten und zweiten Stock und ein
Dachsach enthalten. Im zweiten Stock bleiben zwei
Wohnungen disponibel; dieselben können auch zu Bureaux
eingerichtet werden. Für das Aeußere des Gebäudes
ist eine einfache Sandsteinarchitektur, für das Innere
eine bescheidene Ausstattung mit möglichster Einschrän-
kung aller Arbeiten dekorativer Natur vorgesehen. Die
überbaute Grundfläche des Gebäudes beträgt 593 m^,

bauleitender Architekt ist Herr Hünerwadel. Der Bau
soll bis Ende nächsten Jahres zum Bezug fertig gestellt
werden. Für denselben haben die eidgen. Räte (ohne
Bauplatz) einen Kredit von Fr. 341,000 bewilligt; all-
fällige Mehrkosten sind aus dem Betriebsüberschusse der
Alkoholverwaltung für 1904 zu decken.

Das Zentralamt der Alkoholverwaltung benutzt zur
Zeit das der Eidgenossenschaft gehörende Haus Bundes-
gasse 12. In demselben Gebäude sind einzelne Bureaux
der Oberzolldirektion untergebracht; die andern dagegen
befinden sich in zwei gemieteten Privathäusern (Bundes-
gasse 10 und Zeughàusgasse 2s). Durch den Wegzug
der Alkoholverwaltung nach der Länggasse wird es
unter Ersparung von Mietauslagen möglich gemacht,
sämtliche Bureaux der Oberzolldirektion in zweckmäßiger
Weise unter einem und demselben Dache zu vereinigen.

Vieler Gemeindebauten. In einer Botschaft an den
Großen Stadtrat gibt der Gemeinderat von Viel Aus-
kunft über die Verwendung des 4,5 Millionen Anleihens
vom Jahre 1900 und beantragt die Genehmigung der
auf verschiedenen größern Gemeindewerken vorgekommenen
Kredttüberschreitungen, sowie die Ausnahme eines neuen
Darleihens im Betrage von Fr. 700,000 für einige
äußerst dringliche Arbeiten. Die größten Kreditüber-
schreitungen weisen aus: Schulhausbauten Fr. 35,286;
Tramway-Umbau und -Ankauf Fr. 168,466; Gaswerk-
erweiterung Fr. 98,953; Elektrizitätswerk Fr. 109,702;
Straßenanlagen Fr. 49,725. Außerdem mußte für die

Straßenbahn eine Kraftzentrale mit Motorreserve er-
stellt werden, welche Fr. 232,732 verschlungen hat.
Das neue Anleihen von Fr. 700,000 soll nach dem
Antrag des Gemeinderates folgendermaßen verwendet
werden: Fr. 65,000 für gründliche Reparatur der
beiden Schulhäuser an der Dufourstraße; Fr.
500,000 für Bau eines.Schulhauses für Gym-
nasium und Progymnasium, und der Rest für
Erstellung einiger Brücken und Straßen. Der Ge-
meinderat hofft schließlich, durch noch intensivere Aus-
nützung der Gemeindeanstalten dazu zu kommen, die
jährlich wiederkehrenden Defizits zu verhindern und die
kontrahierten Anleihen durch eine stetige Amortisation
zurückzubezahlen. In einer Spezialbotschaft wird die
Notwendigkeit eines neuen Schulhausbaues für Gym-
nasium und Progymnasium dargetan. Nach dem Vor-
schlage des Gemeinderates käme das Gebäude auf die
von der Gemeinde erworbenen Spitalreben zu stehen;
es könnte, wenn sofort mit den Arbeiten begonnen
würde, im Frühjahr 1905 bezogen werden. Der Stadt-
rat wird in seiner nächsten Sitzung über die Anträge
des Gemeinderates beraten. („Bund".)

Bauwesen in Chur. Der Große Rat bewilligte
100,000 Fr. für den Bau eines kantonalen Archiv-
und Bibliothekgebäudes.

Kirchenbau Altstätten (Rheinthal). Die katholische
Kirchgemeinde wird, wie bereits gemeldet, der evang.
die Summe von 130,000 Fr. für gänzliche Ueberlassung
der bestehenden paritätischen Kirche bezahlen und die
evangelische Gemeinde hat diesen Vorschlag letzten Sonn-
tag akzeptiert. Letztere hat nun die Kicchenvorsteher-
schaft einstimmig beauftragt, Pläne und detaillierte
Kostenberechnungen für eine neue Kirche im Voran-
schlage von 270,000 Fr. einer noch vor Neujahr 1904
abzuhaltenden Genossenversammlung einzubringen.

(Gleichen Tages hat auch die katholische Kirchgemeinde
den Auslösungsvertrag einstimmig gutgeheißen.)

Der Bauplatz für die neue protestantische Kirche ist
schon erworben und in 2—3 Jahren wird sich darauf
ein Prachtbau mit 900 Sitzplätzen erheben.
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